
 

 SCHÜTZENKREIS LIPPE 

 Im Westfälischen Schützenbund von 1861 e.V. für Westfalen und Lippe 

  SPORTLEITUNG  
 
 

 
 

Ausschreibung Seniorenmeisterschaften 
 

Seniorenmeisterschaften Luftgewehr aufgelegt (1.11) 
 
30 Schuss. Geschossen wird auf 10er Streifen, pro 
Spiegel 1 Schuss. Innerhalb der Schießzeit dürfen belie-
big viele Probeschüsse abgegeben werden. Nach dem 
ersten Wettkampfschuss dürfen Probeschüsse nicht mehr 
abgegeben werden. Gesamtzeit: 45 Minuten 
 
Seniorenmeisterschaften KK aufgelegt (1.41) – nur 
Standardgewehr oder Sportgewehr 
 
30 Schuss. Pro Scheibe 2 Schuss. Innerhalb der Schieß-
zeit dürfen beliebig viele Probeschüsse abgegeben wer-
den. Nach dem ersten Wettkampfschuss dürfen Probe-
schüsse nicht mehr abgegeben werden. Gesamtzeit: 45 
Minuten 
 
Seniorenmeisterschaften Zimmerstutzen aufgelegt 
(1.31) 
 
30 Schuss. Pro Scheibe 2 Schuss. Innerhalb der Schieß-
zeit dürfen beliebig viele Probeschüsse abgegeben wer-
den. Nach dem ersten Wettkampfschuss dürfen Probe-
schüsse nicht mehr abgegeben werden. Gesamtzeit: 45 
Minuten 
 
Seniorenmeisterschaften KK 100 m aufgelegt (1.36) – 
nur Standardgewehr oder Sportgewehr 
 
30 Schuss. Pro Scheibe 10 Schuss. Innerhalb der 
Schießzeit dürfen beliebig viele Probeschüsse 
abgegeben werden. Nach dem ersten Wettkampfschuss 
dürfen Probeschüsse nicht mehr abgegeben werden. 
Gesamtzeit: 55 Minuten 
 
Anschlag 
 
Beim Auflage Schießen der Senioren muss der Vorder-
schaft des Gewehres in seiner gesamten Länge eine 
ebene Auflage ohne Auskehlungen/Aussparungen und 
/oder Anschlägen haben. Ein Handstopp ist nicht 
zulässig. Kein Körperteil darf die Auflage berühren. Das 
Gewehr darf seitlich nicht angelegt werden. Zwischen 
Hand und Auflage muss ein deutlich sichtbarer Abstand 
sein. Die Hand des Schützen darf die Auflage nicht in 
Richtung Gewehrmündung umfassen. Als Waffen sind 
alle den Bemaßungen der SpO entsprechende Waffen 
zugelassen. Auch Keile sind, solange die Höchstmaße 
eingehalten werden, zugelassen (aber nicht Pflicht), egal 
ob sie abgeschrägt sind oder nicht. Starter, die 72 Jahre 
oder älter sind, dürfen auch sitzend aufgelegt schießen 
(Hocker ohne Rückenlehne). Körperbehinderte ab 46 
Jahre dürfen einen Hocker verwenden (Eintrag im 
Sportpass). Hocker werden vom Ausrichter nicht zur 
Verfügung gestellt. 
 

 
 
Startberechtigung 
 
Vor dem Start hat jeder Schütze einen gültigen Sportpass 
und Personalausweis vorlegen. Werden die Unterlagen 
nicht bis zum Ende der Veranstaltung vorgelegt 
/nachgereicht, wird das Ergebnis ausnahmslos als 
Qualifikation gewertet. 
 
Regelverstöße 
 
Unsportlichkeiten und Regelverstöße werden nach 
Sportordnung 0.9.7 geahndet 
 
Klasseneinteilung 
 
Senioren männlich 
Klasse   Alter 
50 Senioren  46 – 55 Jahre 
60 Senioren A  56 – 65 Jahre 
62 Senioren B  66 – 71 Jahre 
64 Senioren C  72 Jahre und älter 
 
Senioren weiblich 
Klasse   Alter 
51 Seniorinnen  46 – 55 Jahre 
61 Seniorinnen A  56 – 65 Jahre 
63 Seniorinnen B  66 – 71 Jahre 
65 Seniorinnen C  72 Jahre und älter 
 
Mannschaftswettbewerbe (3-er Mannschaften) 
 
Klasse 50  
für gemischte Mannschaften aus den Einzelklassen 50 
und 51 
 
Klasse 60  
für gemischte Mannschaften aus den Einzelklassen 60 
bis 61 
 
Klasse 62 
Für gemischte Mannschaften aus den Einzelklassen 62 
bis 65 
 
Wertung 
 
Eine Einzelwertung erfolgt nur dann, wenn sich genügend 
Schützen/Schützinnen in der ausgeschriebenen Wett-
kampfklasse gemeldet haben. Ansonsten werden die 
Schützen/Schützinnen in die nächsthöhere Leistungs-
klasse eingeteilt (die ursprüngliche Klasse entfällt). Eine 
Mannschaftswertung wird durchgeführt, wenn sich in den 
ausgeschriebenen Wettkampfklassen mindestens 3 
Mannschaften für eine Teilnahme melden.

Bad Salzuflen, 31.08.2010 
 
Bolik, Kreissportleiter 


